
Unwiederbringlicher Verlust an
Partizipations- und
Mitgestaltungsmöglichkeiten der
Menschen

Unwiederbringlicher Verlust der
einmaligen öffentlichen
Wohlfahrtswirkungen

Faktencheck der gewählten
Feldkoordination

Zum Erhalt des Tempelhofer Feldes in seiner heutigen Größe

FAKTEN

Unwiederbringlicher Verlust
der wertvollen Artenausstattung 
des Tempelhofer Feldes 

Wir, die von der Berliner Bevölkerung für das Tempelhofer Feld (THF) gewählte Feldkoordination sind dem 
Tempelhofer Feld-Gesetz (ThF-G) und dem Entwicklungs- und Pflegeplan (EPP) verpflichtet.
Wir weisen darauf hin, dass bei einer Randbebauung mit folgenden Auswirkungen zu rechnen sein wird:

Viele seltene Tiere und Pflanzen leben auf dem Tempelhofer Feld. Sie
würden für immer hier verschwinden. Die großen Wiesen und Baumbereiche

im Rand schützen den inneren Bereich. Deshalb müssen sie erhalten
bleiben.




WAS BEDEUTET DAS?

Unwiederbringlicher Verlust an
Kaltluftbildung und der
Kaltluftbahnen in die
umliegenden Stadtquartiere

Durch die große freie Fläche bildet sich über dem Tempelhofer Feld 
kalte Luft, die die Stadt über Nacht abkühlt. Bei einer Bebauung ist das 

nicht mehr möglich. Durch den Klimawandel heizen sich Städte im Sommer
 immer mehr auf und gefährden die Gesundheit der Bevölkerung.

Vereinfachter

Unwiederbringlicher Verlust der
Lebensqualität und Gesundheit 
der Menschen in den umliegenden
Kiezen

Die große freie Naturfläche auf dem Tempelhofer Feld ist wichtig für 
die körperliche und geistige Gesundheit der Menschen, die hier wohnen.




Erholung, Sport und Freizeitmöglichkeiten für alle Menschen werden 
eingetauscht gegen exklusiven Wohnraum für Wenige.






Möglichkeiten, sich auf dem Feld einzubringen und den Ort zu gestalten, 
gehen verloren. Projekte von und für die Nachbarschaft gehen verloren.








Unwiederbringlicher Verlust
kommunaler Flächen

Flächen, die dem Land Berlin gehören, gehen verloren, ohne dass die 
Menschen in Berlin davon profitieren.




Aus der Studie über die gesellschaftliche Wertigkeit des Tempelhofer Feldes von 2021: 
 

"DAS GANZE IST MEHR WERT ALS DIE SUMME DER
EINZELNEN TEILE, DAS TEMPELHOFER FELD IST EINMALIG."

https://tempelhofer-feld.berlin.de/documents/16/thf-gesetz_begruendung_mit_kartendarstellung.pdf
https://www.tempelhoferfeld.de/fileadmin/tempelhoferFeld/content/08_Dokumente/tempelhoferfeld_dokumente_entwicklungs-und-pflegeplan.pdf


Faktencheck der gewählten
Feldkoordination

Zum Erhalt des Tempelhofer Feldes in seiner heutigen Größe

Die von der Berliner Bevölkerung für das Tempelhofer Feld (THF) gewählte
Feldkoordinaton ist dem Tempelhofer Feld-Gesetz (ThF-G) und dem Entwicklungs-
und Pflegeplans (EPP) verpflichtet.

Wir sehen die aktuellen Vorstöße über eine Bebauung des Tempelhofer Feldes mit
Sorge. Diese sind umso unverständlicher, da die 22 bereits geplanten neuen
Stadtquartiere bis heute nicht annähernd umgesetzt worden sind.

Die Gründe, das Tempelhofer Feld unbebaut zu lassen, sind unverändert und haben
sich durch den weltweiten Klimanotstand und die Covid-19-Pandemie sogar verstärkt.

Das Tempelhofer Feld ist eine einzigartige Offenlandschaft in einem großstädtischen
Umfeld mit ungeahntem Weitblick. Es hat eine einmalige Bedeutung für den Natur- und
Klimaschutz in unserer Stadt und bietet den Menschen in Berlin gleichzeitig einen
gesundheitsfördernden Ort für Naherholung und sportlicher Betätigung. Hierzu dient
überwiegend der äußere unbebaute Wiesenring, der gleichzeitig den inneren besonders
wertvollen Wiesenbereich vor zu viel menschlicher Nutzung schützt. In Spitzenzeiten
waren im Jahr 2022 täglich bis zu 90.000 Menschen vor Ort. 

Das Feld, mit seinen großen zusammenhängenden Wiesen, ist bereits klimaresilient
(robust gegenüber Klimafolgen, wie ⁠Starkregen⁠ und Hitzeperioden) und führt durch
beträchtlichen nächtlichen Wärmeabtransport in die Atmosphäre zu einer hohen
Abkühlung bis in die umliegenden Stadtquartiere. Während der Pandemie ließ sich
nirgends in dieser Stadt besser Abstand halten und durchatmen als auf dem
Tempelhofer Feld.

Das Feld bietet vielschichtigen Frei- und Außenraum und ist darum weit über die
Berliner Stadtgrenzen hinaus als ein Erlebnisfeld mit Alleinstellungsmerkmal bekannt.
Es ist enorm beliebt, auch als Tourismusmagnet. Es steht beispielgebend für die
gelebte Offenheit und Vielfalt: ein Markenzeichen Berlins.
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https://tempelhofer-feld.berlin.de/documents/16/thf-gesetz_begruendung_mit_kartendarstellung.pdf
https://www.tempelhoferfeld.de/fileadmin/tempelhoferFeld/content/08_Dokumente/tempelhoferfeld_dokumente_entwicklungs-und-pflegeplan.pdf
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnungsbau/de/schwerpunkte/


FAKTEN

Unwiederbringlicher Verlust der wertvollen
Artenausstattung des Tempelhofer Feldes.
Der äußere Wiesenring schützt den
inneren Bereich

Wir weisen darauf hin, dass bei einer Randbebauung mit folgenden Auswirkungen zu
rechnen sein wird:

Viele seltene Tiere und Pflanzen leben auf dem
Tempelhofer Feld. Sie würden für immer hier

verschwinden. Die großen Wiesen und Baumbereiche im
Rand schützen den inneren Bereich. Deshalb müssen sie

erhalten bleiben.



WAS BEDEUTET DAS?

Durch die große freie Fläche bildet sich über dem
Tempelhofer Feld kalte Luft, die die Stadt über Nacht abkühlt.

Bei einer Bebauung ist das nicht mehr möglich.
 Durch den Klimawandel heizen sich Städte im Sommer

 immer mehr auf und gefährden die Gesundheit der
Bevölkerung.

Die große freie Naturfläche auf dem Tempelhofer Feld ist
wichtig für die körperliche und geistige Gesundheit der

Menschen, die hier wohnen.

Möglichkeiten, sich auf dem Feld einzubringen und den
Ort zu gestalten, gehen verloren. Projekte von und für

Nachbar*innen gehen verloren.



Flächen, die dem Land Berlin gehören, gehen verloren,
ohne dass die Berliner*innen davon profitieren.




Aus der Studie über die gesellschaftliche Wertigkeit des Tempelhofer Feldes von 2021: 
 

"DAS GANZE IST MEHR WERT ALS DIE SUMME DER
EINZELNEN TEILE, DAS TEMPELHOFER FELD IST EINMALIG."
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Unwiederbringlicher Verlust an
Kaltluftbildung und der Kaltluftbahnen in
die umliegenden Stadtquartiere, mit
besonderer Bedeutung bei den
zunehmenden Hitzetagen und -nächten
durch den fortschreitenden Klimawandel
und damit einhergehender
Gesundheitsgefährdung

Unwiederbringlicher Verlust der
Lebensqualität und Gesundheit von
Bewohner*innen in den umliegenden
Kiezen

Unwiederbringlicher Verlust der einmaligen
öffentlichen Wohlfahrtswirkungen an
Erholung, Sport und Freizeitmöglichkeiten
für alle im Tausch für exklusiven Wohnraum
für Wenige

Erholung, Sport und Freizeitmöglichkeiten für alle
Menschen werden eingetauscht gegen exklusiven

Wohnraum für Wenige.





Unwiederbringlicher Verlust an Partizipations-
und Mitgestaltungsmöglichkeiten der Berliner
Bevölkerung

Unwiederbringlicher Verlust kommunaler 
Flächen, ohne dass die Berliner Bevölkerung 
von zukünftigen Gewinnen profitiert


